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P R E S S E M I T T E I L U N G


Nicolette Kressl, MdB, 

übernimmt zum 10. Mal Patenschaft:

PPP-Stipendiatin Sina Seefeldt

 fliegt für ein Jahr nach Florida
Im Gepäck: Gummibärchen als Gast-Geschenk

„Die Zusage für das USA-Stipendium lag ausgerechnet an meinem 17. Geburtstag im Briefkasten.“, strahlt Sina Seefeldt im Gespräch mit der Bundestagsabgeordneten und finanzpolitischen Sprecherin der SPD-Bundestagsfraktion Nicolette Kressl. Drei Jahre zuvor hatte sich die Schülerin aus Bischweier schon einmal für das Parlamentarische Patenschafts-Programm (PPP) beworben, das Schülern und jungen Berufstätigen durch ein Vollstipendium einen einjährigen Aufenthalt in den USA ermöglicht. Damals hatte es nicht geklappt. „Dass Sina nicht aufgegeben hat, sondern es ein zweites Mal versucht hat, zeugt von einem starken Willen.“, zeigt sich die Abgeordnete beeindruckt.

Nun geht’s Anfang August für zwölf Monate nach Amerika: Von Stuttgart über Frankfurt nach Washington, und von dort aus nach Niceville, einer Kleinstadt in Forida. „Das Haus meiner Gasteltern liegt fast direkt am Meer, sie haben zwei erwachsene Kinder, zwei Hunde und eine Katze – genau so habe ich es mir auch vorgestellt.“, erzählt Sina Seefeldt voller Vorfreude. Als beruhigend empfinde sie, dass sie dort nicht ganz allein sein wird: Ihre Gasteltern nehmen noch eine weitere Stipendiatin auf, eine Finnin, mit der sie bereits über Facebook Kontakt aufgenommen hat. 

20 Kilometer sind es bis zu der Highschool, die Sina Seefeldt besuchen wird. Um dort schnell Anschluss zu finden, plane sie in den Schwimm-Club einzutreten und gesteht: „Wenn möglich möchte ich auch in den Flug-Club, denn mein Berufswunsch ist Pilotin.“

Dass der an amerikanischen Schulen ausgeprägte Teamgeist die Integration der Stipendiaten erleichtert, weiß Nicolette Kressl aus Erfahrung. Zum 10. Mal steht die mittelbadische Bundestagsagbeordnete nun einer oder einem jungen Deutschen während des Austauschjahrs mit Rat und Tat zur Seite. „Wir halten per Mail Kontakt und tauschen vor, während und nach dem USA-Aufenthalt Erfahrungen aus. Und sollten sich mal Probleme abzeichnen, biete ich unbürokratische Unterstützung an.“, erläutert sie ihre Aufgabe als Patin. 

Nicolette Kressls Frage nach einer Abschiedsfete für Freunde und Familie verneint Sina Seefeldt mit heftigem Kopfschütteln. Dazu sei sie zu emotional. Sie habe aber viele, sehr persönlich gestaltete Abschiedsgeschenke erhalten: „Die sind mir sehr zu Herzen gegangen. – Es ist schön, dass sich alle so mit mir freuen.“

Und was bringt eine junge Deutsche als Gast-Geschenk mit? – „Ich werde mir für jedes Familienmitglied etwas ganz Individuelles überlegen.“, hat sich die junge Frau vorgenommen, und: „Gummibärchen und deutsche Süßigkeiten dürfen auch nicht fehlen ...“

Schülerinnen und Schüler, aber auch junge Berufstätige, die neugierig auf ein Austauschjahr in den USA geworden sind, können sich auf der Internetseite www.bundestag.de/ppp über das Parlamentarische Patenschafts-Programm informieren.  Bewerbungsunterlagen können zudem über das Büro der Abgeordneten Nicolette Kressl (Tel.: 07222 / 788 355) angefordert werden. Die Bewerbungsfrist für das Programmjahr 2011/2012 endet am 12. September 2010.
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